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Zur Tagesgeschichte
Bekanntlich fallen mit dem 18 Januar

dem Jahrestage der Kaiser Erklärung zu Ver
sailles die Jahrestage auch der letzten großen
Kämpfe des deutsch französischen Krieges theils

wie der letzte entscheidende Schlachttag vor
Belsort direct zusammen theils folgen sie
jenem großen Erinnerungstage unmittelbar
wie die Schlacht bei St Quentin unv die
letzte große Ausfallschlacht von Paris welche
beide am 9 Januar geschlagen wurden oder
sie geheu demselben fast vorher wie die sechs
tägige Schlacht bei Le Maus vom 6 bis zum
12 und die Verfolgung eingerechnet bis zum
16 Januar Wie erwartet wird dürften
nun bei dem nächsten Ordensfeste das zum
Gedächtniß der einstigen preußischen Königs
erhebung bekanntlich ebenfalls auf den 18 Jan
fällt den Siegern dieser Kämpfe in Erinne
rung derselben noch besondere Auszeichnungen

zu Theil werden Es sind dies die Generate
Werder und Göben zu denen für Le Mans
außer dem Gesammtsührer der dort kämpfen
den deutschen Heere dem Prinzen Friedrich
Karl als selbstständige Führer noch der
Großherzog von Mecklenburg und die Generale
Alvensleben Mannstein und Voigts Retz wie
sür Paris in erster Reihe der General Kirch
dach hinzutreten Es bleibt übrigens nicht
abzusehen wie die große Zahl der berechtigten
Theilnehmer an diesem Feste zu demselben
mit herangezogen werden sollen Es gehören
dazu sämmtliche Ritter des Eisernen Kreuzes
deren Ziffer sich allein auf weit über 4V,Wt
belauft Auch die mit dem neuen Verdieust
kreuz vecorirten Damen besitzen ein nnzweifeb
Haftes Recht ans die Theilnahme an dem Feste

Endlich lvürdeu auch noch die neu mit dem
Eisernen Kreuz geschmückten Fahnen und
Standarten der Armee ein solches Anrecht
zu erheben vermögen Vielleicht dürfte der
Ausweg gewählt werden daß dies Mal außer
in Berlin der gleiche festliche Act auch in
allen Provinzial Hauptstädten stattfindet Nach
früheren Nachrichten wird bei dieser Gelegen
heit zugleich eine Nachverleihung des Eisernen
Kreuzes sowohl für kriegerisches wie vorzugs
weise auch des Kreuzes am weißen Bande
für bürgerliches Verdienst erfolgen Auffällig
erscheint allerdings daß mit der Verleihung
dieses letzten Ehrenzeichens bisher so zurück
haltend verfahren worden ist wie ja denn
selbst die Spitzen der Behörden von Berlin
welche Stadt während des Krieges für die

Zwecke desselben mehr als zwei Millionen
aufgewendet hat bisher in Betreff dieser Ver
leihung noch unberücksichtigt geblieben sind

Deutsches Reich
Berlin 16 Jan In der gestrigen Si

tzung des Abgeordnetenhauses wurde der erste
Gegenstand der Tagesordnung durch die
Ueberweisung des Pensionsgesetzes an eine
besonoere Commission erledigt Bei der Fort
setzung der Berathung des Staatshaushalts
erläuterte der Legationsrath v Bülow den
Etat des Ministeriums des Auswärtigen des
sen größere Ausgaben durch dm Uebergang
der Gesandtschaften in München Stuttgart
Karlsruhe und Darmstadt von dem nord
deutschen Bunde auf den preußischen Etat
veranlaßt sei Abg Dr Löwe wiederholt
seine Bekämpfung der Zahlung einer Aver
sionaljumme von 30,Mi an das deutsche
Reich und wünscht daß die Gesandtschafts
stellen als künftig wegfallend bezeichnet wär
en Der Ministerpräsident Fürst Bismarck

weist die Nothwendigkeit dieser Gesandtschaf
ten nach worauf dann der Etat des auswär
tigen Ministeriums angenommen wird

Bei der Berathung des Etats der Eisen
bahnverwaitung macht der Abg Bergen
Mitten auf die Tremsportcalamitäten auf

den Eisenbahnen anfmerkfam Auf Veran
lassung des Abg vr Löwe theilt der Han
delsministec seine Ansichten mit in Betreff
eines einheiilichen Systems in der Verwal
tung der Eisenbahnen Darnach wird die
Generaldebatte geschlossen und die Sitzung
vertagt

Die nächste Sitzung findet am Mittwoch
statt deren Tagesordnung ist Die Vereidi
gung der noch nicht vereidigten Mitglieder
des Hauses die Berathung der Verwaltung
der Eisenbahnen des Berg Hütten und
Salinenwesens Petitionen Wahlprüfungen

Die vielfach ausgesprochene Annahme
daß die Dotationen der Generale in den be
vorstehenden Tagen zur Vertheilung kommen
sollen glaubt die Kr Ztg als unbegrün
det bezeichnen zu dürfen indem die Erwä
gungen über die Angelegenheit noch nicht
vollständig abgeschlossen sind

Die Abgg Virchow Müller und Karsten
haben zu Tit 19 des Ministeriums für das
Unterrichtswesen den folgenden Antrag gestellt
Die Gehälter der Universüäts Richter als

künftig wegfallend zu bezeichnen und die Kö
nigliche Staats Regierung aufzufordern einen

Gesetz Entwurf einzubringen welcher die Auf
hebung der akademischen Gerichtsbarkeit aus
spricht

In Betreff des Entlassungsgesuchs des
bisherigen Cultusministers Dr v Mühler
wird uns bestätigt daß derselbe nachdem er
noch am Donnerstage neue legislatorische Ar
beiten in Aussicht genomm n hatte am Frei
tag seine Entlassung erbeten hat und daß das
Ttaatsministerium sich einmüthig über die
Angemessenheit der Annahme desselben aus
gesprochen hat Es wird uns ferner bestätigt
daß unter den zahlreichen gerüchtweise genann
ten Candidaten an den maßgebenden Stellen
bisher einzig und allein der Geh Ober Ju
stizrath vr Falk ernstlich in Betracht gekom
men ist

E ue Ernennung ist noch nicht erfolgt doch
ist die Annahme des Entlassungsgesuches selbst

unzweifelhaft Als Grund desselben wird in
unterrichteten Kreisen angenommen daß Herr
v Mühler sich durch die Vorgänge der letzten
Tage überzeugt haben mochte daß seine Stel
lung nach allen Seiten hin unhaltbar ge

worden war Krz ZtgFürst Bismarck hat schon am Sonnabend
Abend sich zu deu bei ihm versammelten Ab
geordneten ganz zwanglos über den Rücktritt
geäußert den man übrigens durchaus nicht
der Mißstimmung des Landes zuschreiben will
sondern einem Zerwürfniß mit dem Kronprin
zen Wie weit das gegründet steht dahin
Einige Anzeichen lagen allerdings vor welche
auf eine Mißstimmung des Kronprinzen gegen
den Cultusminister schließen ließen

In Bezug auf die Persönlichkeit des Herrn
Justizrath vr Falck der zum Nachfolger
Mühler s ausersehen sein soll schreibt die

Volkszeitung Herr Dr Falck gilt in par
lamentarischen Kreisen als em durchaus libe
raler Beamter der jedenfalls die Erbschaft
des Herrn v Mühler nur orrm lxziiiZÜLio irr
vsirtÄi ir antreten und eine freiere Richtung
in den kirchlichen Angelegenheiten und der
Leitung der Schulen einschlagen wird

Köln Das Kriegsministerium in Berlin
hat dem Vorstände des hiesigen Localvereins
der Allkatholiken die staatliches Eigenthum
bildende Garnisonskirche zur Abhaltung eines
regelmäßigen Gottesdienstes bewilligt T
sonders gespannt sind wir zu ersehen was der
Bischof der preußischen Armee Namszanowski
zu der demnächst bevorstehenden sacrilegischen

Entweihung einer Kirche sagen wird in
welcher wie ein evangelischer so auch ein

katholischer Divisionspfarrer noch jcslebriren
muß In Bouu hat sich nunmehr in die
ser Woche ebenfalls ein altkatholischer Verein
constituirt

Frankreich

Paris 12 Jan Auch der gestrigen Sit
zung der Nationalversammlung fehlte ihr
Apartes nicht Diesmal handelte es sich nicht
um die gewohnte moralische Prügelei zwischen
Monarchisten uud Republikanern sondern um
etwas Neues Pikanteres

Herr Jean Brunet Abgeordneter von
Paris erhält das Wort Ich habe die Ehre
sagte er den Antrag zu stellen daß die Na
tionalversammlung erkläre Frankreich lege
seine Geschicke in die Hände Christi Allge
meines Erstaunen Unruhe links Dieser
Antrag charakterisirt sich selbst als ein dring
licher Gott hat in seiner Gerechtigkeit Frank
reich mit schrecklichen Strafen heimgesucht
weil dieses Land ehedem das Schwert des
Herrn und des Erlösers der Völker sich von
den Gottlosen den Gauklern Schönrednern
und Kupplern verführen ließ Gelächter
links Bischof Dupanloup und andere Mit
glieder der Rechten klatschen Beifall Frank
reich verleugnete seine besten Kinder und be
schimpfte Christum der es mit Wohlthaten
überhäuft hatte Auch jetzt noch da es schon
im Abgrunde liegt will es in der Bahn der
Finsterniß verharren und sucht sein Heil im
Atheismus Es gilt unser Land aus diesem
Chaos zu retten und zum Glauben zurückzu
führen Darum stelle ich folgenden Antrag

Art 1 Frankreich widmet sich um von
feinm Leiden zu genesen und zu neuem Leben
aufzuerstehen gäuzlich dem allmächtigen Gott
und Christo dem Erlöser

Art 2 Zum Zeugniß seiner unerschütter
lichen Hingebung errichtet Frankreich einen
Tempel im Innern von Paris auf der An
höhe welche nach dem König von Rom be
nannt worden ist Trocadero

Art 3 Dieser Tempel Christi sowie die
Standarte Frankreichs sollen folgende In
schrift tragen Gott beschütze Frankreich
Christus ist der Sieger er herrscht und be
fiehlt

Eine Stimme Wie auf unseren alten
Münzen Lilrrigtris virrort rsAira t rmxsrs t
Eine andere Kehren wir zu den Rohstoffen
zurück Eine dritte Dieser Stoff hat auch
sein Interesse Die Dringlichkeit wird für
den Antrag Brunet s nicht anerkannt

Feuilleton
Deutsche Liebe

Novelle von Walter Schwarz

Es war am 4 September des großen
Kriegsjahres 187V Der Herbst kündete sich
mit kühler unfreundlicher Witterung an
Darum hatte auch die alte Barbara im Ka
min des Speisezimmers Feuer angemacht
während ihre Herrin bejahrt und weißlockig
wie sie selber am Fenster saß uud auf die
Straße hinunterschaute

Das Haus in dem sie wohnten lag am
Marktplatz und war ein großes stattliches
Gebäude mit allem verjährten Zierrath und
Schuörkclwerk geschmückt wie er Ende des
vorigen Jahrhunderts Mode gewesen Zwi
schen niedrigen Pfeilern hingen eiserne Ketten
die Front entlang Ueber der Hausthür und
den Mittelsenster i waren saudsteinerne Me
daillons angebracht weder bezichungsvoll noch
schön dennoch putzten sie das Haus und die
rankenden Rosen endlich die bis zum Dache
hinaufklimmend das letzte Fenster ces oberen
Stockwerkes dicht umrahmten liehen ihm ein
gemüthlich poetisches Ausehen So blickte es
freundlich und vornehm zugleich den weiten
Marktplatz hinunter über dessen kleinstädtischer
Oede die Mittagssonne etwas langweilig zu
lagern pflegt Heute indessen belebte ihn ein
ungewohnt reges Treiben

Die alte Dame am Fenster ist die Besitze
rin des Hauses Fräulein Braun oder auch
Röschen Braun wie man sie noch heute zu

nennen pflegt obgleich 73 Jahre eine etwas
lauge Zeit sind für eine Blüte Auch an
dieser hier ist sie nicht spurlos vorüber ge
gangen

Silberweiß ist des Fräuleins Haar Stirn
und Wangen sind mit einem feinen Netze
zahlloser kleinen Falten überzogen Dennoch
st ckt noch immer etwas von der Rose ja
vom Röschen in der Dame so daß die Be
nennung natürlich erscheint

Jahr aus Jahr ein trägt sie ein Kleid
von gutem schwarzen Seidenstoff dazu ein
sauber getolltes Häubchen dessen Weiße Tafft
bänder von nntadclhafter Frische zierlich unter
dem Kinn gebunden sind

Die kleinen feinen Hände haben sich blen
dend weiß erhalten und über das lichte freund
liche Gesicht fliegt noch heute wenn es lä
chelt oder einen Gruß erwidert zartes mäd
chenhaftes Erröthen hin Die großen blauen
Augen blicken so klar und hell als hätten sie
nie das Dunkel des Lebens geschaut und doch
hat auch das Schicksal in dieses Dasein mit
schonungsloser Hand hineingegriffen

Aber es giebt klar Geartetes das den
Stoff nicht ändert aus dem es gebildet ist
und das licht in sich selber alle Finsterniß
irdischer Geschicks dnrchdringt

Röschen Braun gehört zu den Honoratio
ren der Stadt Auf der Straße zieht Jeder
mann den Hut vor ihr Wohlthätige Ver
eine stehen unter ihrem Protectorat Soll
bei einer Hochzeit Taufe oder sonstigen Fest
lichkeit der Glanzzipfel bezeichnet werden so
heißt es Röschen Braun wird dabei erschei

nen Röschen Braun hat ihre Gegenwart
zugesagt

Die alte Dame hält offenes Haus zu
ihrem gastlichen Tische finden sich fast täglich
einige dankbare Gäste ein und zweimal im
Jahre versammelt sie alle gesellschaftsfähigen
Elemente der Stadt und Umgegend zu einem
glänzenden Feste bei sich Dann sind des
Hauses lichtstrahlende Räume bis aus das
eine Zimmer mit dem roseuumrankteu Fenster

sämmtlich geöffnet von zartem Räucher
werk durchduftet Das feinste Gebäck süße
Weine und treffliche Speisen werden herum
gereicht

Das Fräulein trägt ihr schwarzes Kleid
ihr weißes Mützcheu wie alle Tage aber ein
blitzendes Bnllamkreuz auf der Brust Die
jungen Mädchen die die Tage gezählt haben
bis zu diesem Freudenfeste knixeu errötheud
vor ihr sür Jeden hat sie ein freundliches
ermunterndes Wort und durch das Ganze
geht ein herzlicher Klang der Jeden wohl
thuend berührt

Nur einen Tag im Jahre giebt es da
mag die Thürglocke im Brauuschen Hause
noch so hell tönen es mögen noch so gern
gesehene Gäste vorsprechen da hat die alte
Barbara die während einer langjährigen
Dienstzeit fast zum Spiegelbild ihrer Herrin
geworden ist wenn sie hinter dem Gitter
verschlag oben an der Treppe erscheint nur
ein ablehnendes Achselzucken und den unwi
derruflichen Bescheid ihr Fräulein sei
heute für Niemand wirklich für Niemand zu
sprechen

Wenn dann beforglich gefragt wird Fräu
lein Braun sei doch nicht etwa krank oder
sonst von einem Unfall betroffen so be
deutet die Alte gelassen O nein es sei
nur heute des Fräuleins stiller Tag
und als sei damit Alles erklärt zieht sie sich
höflich grüßend wieder zurück und der Gitter
verschlag bleibt verschlossen mag draußen
stehen wer da will

Des Fräuleins stiller Tag aber fiel auf
den 4 September Deshalb lag auch heute
tiesste Ruhe über den Räumen des alten
Hauses man konnte das Feuer im Kamine
knattern hören das behagliche Wärme in das
Zimmer hauchte

Barbe, rief jetzt das Fräulein vom Fen
ster her ihrer Dienerin zu die in nie rasten
der Geschäftigkeit leise ab und zu ging Du
mußt noch einmal hinüber schicken nach der
Post Ich sehe die Leute auf dem Platze
kommen uud gehen Vor dem PostHause ste
hen sie und stecken die Köpfe zusammen Es
muß wieder etwas gekommen fein eine neue
Depesche Siehst Du sie reichen ein Zei
tungsblatt herum Jeder will es haben Es
muß eine besondere Nachricht sein Geh
Barbara ich bitte Dich geh schnell Das
sieht aus als hätte sich etwas Besonderes
ereignet

Gleich Fräulein gleich rief die
Alte die inzwischen auch hinausgeblickt hatte

ich will die kleine Marie hinüberschicken die
hat flinkere Beine als ich Und damit eilte
sie hinaus Fortsetzung folgt



Es verdient bemerkt zu werden daß Herr
Jean Brunet der sich gestern als Ultra Ul
tramontaner entpuppte vor einem halben
Jahre als halber Anhänger der atheistischen
Kommune galt Die Geister in Frankreich
machen merkwürdigere Wandlungen durch als

anderswo
Ein Prophet ist uns geboren er ist an

den Tag gekommen in Versailles und zwar
in der Versammlung zu Versailles so
beginnt das I des Debats einen Leitarti
kel Unter diesem Propheten ist natürlich
Jean Brnnet gemeint Jean Brunet ist nicht
wie mau versucht wäre zu vermuthen ein aus
Bicetre zeitweise Beurlaubter sondern ist ein
ernstes Mitglied der Nationalversammlung
dessen Sitz sich auf der äußersten Linken be
findet Die Versammlung hat große Geduld
bewiesen indem sie den Antrag und seine
Begründung während der Berathung über
Steuervorschläge anhörte der Vorfall aber
so unbedeutend er an sich sein mag zeigt daß
die Versammlung iu ihrer Gesammtheit noch
sehr weit von der gewaltigen Größe ihrer
Aufgabe entfernt ist Welche Blasen wird
das Gehirn dieser Leute erst treiben wenn
das Unterrichtsgesetz zur Berathung kommt

Eine Enthüllung Als der Kaiser
sich in Metz aufhielt und ganz Frankreich noch
in den stärksten Illusionen über Saarbrücken
und Weißenburg lebte berieth man am Hof
lager bereits sehr ernsthaft den Triumphein
zug in Paris Der Kaiser hatte bereits das
Programm entwerfen lassen die mächtigen
Dekorationsstücke waren bereits in Arbeit und
im Gardcmeuble hatte sich ein ganz neuer
Thronhimmel von goldgestickter Seide vorge
funden unter welchem Napoleon der neue
Alexander und König der Könige in die
Notredame schreiten wollte dort das Tedeum
zu hören

Italien
Rom 12 Jan Nach der Zeitung der

Gesellschaft für katholische Interessen soll der
Papst einer Deputation von Neujahrsgratu
lanten gesagt haben Die Gottlosigkeit läuft
siegreich durch Roms Straßen/ ein Hinweis
aus die Erfolge der hier arbeitenden v Mis
sionsprediger der Waldenfer Die Erfolge
der Waldenser in ihren Conferenzen und Pre
digten sind allerdings entschieden Sie haben
wenig Mittel ihre Betsäle sind dürftiger
ausgestattet als die ärmste Capucinercapelle
dessenungeachtet in der Regel so besucht daß
es oft schwer ist einen Stuhl zu erhalten

Ans Halle und Umgegend
Ueber die Jane Ehre der Frau

Niemann Seebach welche Rolle die
Künstlerin am Donnerstag hier spielen wird
schreibt die Carlsrnher Zeitung

Die Künstlerin verfügt freilich nicht mehr
über die äußeren Requisiten welche gerade
für die Rolle vorausgesetzt werden müssen
auch entbehrt das Organ besonders im Assect
der früheren Kraft und Biegsamkeit Wer
jedoch das Theaterperspectiv nicht mit seinem
kritischen Gewissen verwechselt der dürfte sich
reichlich entschädigt finden denn diese Jane
Ehre trug noch immer das Gepräge jener
künstlerisch durchgeistigten Individualität an
sich welche Marie Seebach s Gestaltungen
den Pulsschlag der Wirklichkeit verleiht und
wodurch ihr Ruf in erster Reihe begründet
worden ist

S ch e l l e n m o r i tz

Eingesandt
Einst wohnte ein Ritter Moritz auf der

Moritzburg dem bekannten alten Schlosse
in Halle a/S Er war ein störriger Mann
der in der Gegend herum viel Unsug trieb
und mit Jedermann in Feindschaft lebte Er
hatte aber eine fromme Schwester Namens
Elsbeth die ging umher beschenkte die
Armen heilte die Kranken und wenn der böse
Bruder einen beschädigt hatte suchte sie es
wieder gut zu machen

Nun traf es sich daß der Ritter einst bei
Tafel mit feinem Burgcaplan in Streit ge
rieth Der war nicht weniger störrig als
der Ritter aber ein alter gebrechlicher Mensch
und da sie nun beide vollauf gegessen und
getrunken hatten fing der Ritter an über
Pfaffen und Kirche zu spotten und zu lachen
Der Alte eutgegnete mit harter Rede Da
gab ein Wort das andere bis beide wie
wüthende Truthähue aussahen und Fräulein
Elsbeth vor Angst und Schrecken bleich war
Endlich schlug der Ritter mit seiner Eisen
faust auf den Tisch daß die Becher um
stürzten nannte den Pfaffen einen Schlauch
und schrie ihn an daß wenn er je wieder
Klöße essen wolle und einen Trunk dazu thun

In Dessau tritt das Gerücht von einem
bevorstehenden Ausmarsche des dortigen Re
giments immer bestimmter auf und wird das
selbe damit begründet daß ein Garnison
wechsel mit Halle beabsichtigt werde

Fräulein Bachos von hier welche kürz
lich in Leipzig in dem Häudel sch n Orato
rium Judas Maceabäus mitwirkte erfreut
sich von dem gediegenen musikalischen Kritiker
des Leipziger Tageblatts einer ziemlich gün
stigen Beurtheilung

Für den abgegangenen Komiker des
Stadlthsaters Hrn Görner ist Hr Guthery
von Berlin engagirt worden ein anerkann
ter Künstler in seinem Fache

Gestern fand in den Sälen der Berg
gesellschaft ein von den hiesigen Studierenden
der Landwirthschaft veranstalteter glänzender
Ball statt zu welchem zahlreiche Einladun
gen an hervorragende Persönlichkeiten der
Stadt und Umgegend erlassen waren

Nach Beschluß des Magistrats und der
Stadtverordneten Versammlung ist für Auf
stellung des vielbesprochenen Krieger Denk
mals die alte Promenade gewählt worden

In der Expedition der Halleschen Zeit
liegt eme Petition gegen Aufhebung der Mahl
und Schlachtsteuer aus

Provinz
In den Dörfern Schield und Tilkerode

ist die engere Hundesperre angeordnet weil
sich daselbst tolle Hunde gezeigt haben
Auch im Kreise Nordhausen ist die Tollkran k
heit unrer den Hunden mehrfach aufgetreten
In Stadt Nordhausen ist bei zwei gebissenen
Kindern die volle Tollwuth zum Ausbruch
gekommen

In Folge veränderten Fahrplans der
Aschersleben Eönnern schen Eisenbahn geht
die 1 Post von Eisleben per Hettstätt
nach Sandersleben um 6 Uhr 55 M ab
die 2 Post von Sandersleben nach Eisleben
um 9 Uhr 5 M Abends die Post von
Alsleben nach Sandersleben aus Alsleben um

6 Uhr 15 M Abends
In Eiseuach wie in Erfurt und Go

tha hat eine Versammlung von Müllern
Bäckern und Getreide resp Mehlhändlern
über ein einheitliches Marktgewicht berathen
und das Hektoliter abgelehnt dagegen sich
für eine Einheit von 1W Kilo 2W Pfd
erklärt

In Dessau treten die Pocken von
Neuem auf nachdem sie bereits erloschen

waren
In der Nacht vom Mittwoch zum Don

nerstag hat die bekannte Schiffbrücke bei
Nienburg plötzlich Schiffbruch gelitten durch
Eisschollen die Brückenketten zerrissen und
die Pontons stoben in alle Winde Hoffent
lich steht die Stadt durch den von der Negie
rung zugesagten Bau einer festen Brücke
nunmehr bald am Ende ihrer laugjährigen
chronischen Communicationsleiden

In Eisleben wird die bekannte Restau
ration am Stadtgraben am 12 Februar
10 Uhr an Rathhausstelle auf 6 Jahre
verpachtet werden

Aus Großwechsungen wird berichtet
Am Sonntag Abend gegen 6 Uhr geriethen
in ihrer eigenen Wohnung die beiden Brü

so solle er zusehen wo der Zimmermann das
Loch gelassen

Der Pfaffe aber fürchtete sich weder vor
Gott noch Menschen vielmehr verachtete er
den Ritter weil der weder lesen noch schrei
ben konnte nnd in der Beichte vor ihm knieen
mußte richtete sich auf so hoch er es ver
mochte streckte dem Burgherrn seine kralligen
Finger entgegen und sprach einen Fluch über
ihn aus der so schrecklich sein soll daß
Fräulein Elsbeth fast den Tod davon hatte

Da warf der Ritter den ganzen Tisch um
ergriff den Pfaffen hob ihn in die Luft und
schleuderte ihn mit solcher Macht gegen eines
der Saalfenster daß Fensterrahmen Glas
scheiben Pfaffe und alles mit einander hin
unter in den Burggraben polterten Als er
das gethan hatte blieb er ohne sich zu rüh
ren wie versteinert mitten im Saale stehen

Da stand er wie eine Rolandssäule bis
die gute Elsbeth die hinunter geeilt war
wieder eintrat Der Psasf ist todt, sagte
sie Dann brach sie in einen Strom von
Thränen aus rang die Hände und beschwor
den Bruder er solle eilig seinen Frieden mit
der Kirche machen sonst werde man ihn von
Land und Leuten bringen noch ehe der Wind
über die Haferstoppel gehe

Als das der Ritter hörte schüttelte er sich
daß die Ringe an seinem Panzerhemde klirr

der Schönemann in Streit der ältere Bru
der ergreist ein Messer schlägt damit auf
feinen Bruder los und verletzt ihn etwas an
der Hand sich selbst aber im rechten Ober
schenkel worauf sofort eine Verblutung ein
trat

Ueber Krank und Gesundwerden
Bortrag von vr Kunze gehalten in der

Litteraria am 8 Januar d I
Unser Thema über Krank und Gesund

werden führt uns zunächst zu der Frage was
verstehen wir unter Gesundheit wen nen
nen wir gesund eine Frage die ziemlich
trivial klingt ohne es vielleicht zu sein Die
populäre Erklärung lautet gewöhnlich gesund
ist derjenige der keins seiner Organe
sowohl während als außer dessen
Fuuction fühlt ja die Fuuction der ein
zelnen Orgaue müsse mit Wohlbehagen mit
einem angenehmen Gefühle vor sich gehen
Ein Mittagsmahl darf also keinen Druck in
der Magengrube Nachdenken keinen Kopf
schmerz eine gewöhnliche psychische Erregung
kein unangenehmes Herzklopfen ein Spazier
gang keine schmerzhasten Empfindungen in den
Muskeln und Gelenken erregen und worauf
Viele ein besonderes Gewicht legen die na
türlichen Exeretionen müssen mit Wohlbe
hagen erfolgen

Diese Definition hat Vieles für sich und
wir können sie im Allgemeinen gelten lassen
doch dürfen wir nicht vergessen daß in be
wußtlosen Zuständen z B bei thphöser Be
täubung bei Ohnmachten bei Krampszustän
den e der Mensch gleichfalls seiue Organe
nicht fühlt und natürlich krank ist

Mangelhafter ist die popnläre Definition
daß der Mensch gesund sei dem keine
Ader weh thue Die Adern d h die
Blutgefäße haben nur sehr wenig Empfin
dungsnerven und Operationen an ihnen sind
fast ganz schmerzlos Das sehen wir bei
Unterbindungen von Schlagadern Ist der
Hautschnitt bei diesen Operationen geschehen
so ist die Fortsetzung der Operationen nach
der Tiefe zu ziemlich gänzlich ohne Schmerz
Will man dieser Definition einen Sinn bei
legen so kann es nur sein daß man so ver
steht derjenige ist gesund dem nicht der
kleinste Gefäßbezirk weh thut oder dem kein
Theil weh thut der von Blutgefäßen durch
zogen wird Jedenfalls ist es bemerkenswerth
daß in beiden Definitionen die Empsin
dnng resp der Schmerz zur Basis des
Begriffs verwandt wird Daß dieses Princip
nicht richtig ist erhellt am leichtesten weun
man nach demselben den Gegensatz des Be
griffes Gesundheit den Begriff Krankheit zu
construiren versucht Es würde danach der
jenige krank sein der da und dort Schmerzen
hat Nun giebt es aber eine Menge sehr
ernster Krankheiten die ganz oder fast ganz
ohne Schmerz bestehen z B die Epilepsie
und selbst ein gewöhnlicher Brustkatarrh ist
an sich schmerzlos Und jwollte man gar die
Schwere der Erkrankung nach dem Grade des
Schmerzes ermessen so würde man aus den
Irrungen nicht herauskommen

So mancher von Ihnen wird z B wohl
einmal in seinem Leben eine Fingerentzün
dung ein sog 1 u mrrilrnnr gehabt haben und
mehrere Nächte vor Schmerz nicht haben
schlafen können Vergleichen Sie diesen
Schmerz mit dem welchen ein Brustkranker

ten ließ seinen Rappen satteln und ritt hin
auf nach dem Petersberge wo sonst ein gro
ßes Kloster stand Da lebte ein alter heiliger
Abt dem beichtete er alles und verlangte
die Absolution von ihm Der Abt entsetzte
sich und schwur bei seinem Schutzpatron dem
h Petrus daß der Ritter gebannt sein solle
und ausgeschlossen von aller christlichen Ge
meinschaft für Zeit und Ewigkeit bevor er
nicht zu Gottes und des heiligen Moritz
Ehren eine Kirche aufgerichtet hätte so lang
und so breit daß sie weder im Thüringer
noch im Meißner Lande ihres gleichen hätten

Fortan wurden die Bauern aus allen
Dorfschasten des Ritters aufgeboten und
mußten Steine schleppen mit ihrem Fuhr
werk die Maurer und Steinmetzen schwan
gen ihre Hämmer die Zinmerleute ihre
Aexte und der große Bau stieg wie ein Wun
der in die Höhe

Der Ritter aber stellte sich zu allen Stun
den auf dem Bauplatze ein und trieb die Ar
beiter zur Eile an denn er hatte keine Ruhe
in seiner Seele und konnte es nicht erwar
ten daß die erste Messe in der neuen Kirche
abgesungen und der Bann von ihm genom
men würde Wenn er dann die Leute nicht
beim Werke oder auch nur lässig fand so
warf er einen nach den andern nieder und
prügelte sie windelweich

von seinem hochgradigen Lungenübel hat so
ist der letztere gleich Null und wie ver
schieden ist die Dignität beider Uebel

Daß die populäre Definition den Begriff
Gesundheit und Krankheit an das Vorhanden
sein und die Größe des Schmerzes bindet
hat schon viel Unheil angerichtet Man be
mißt beispielsweise nach dem Schmerze ge
wöhnlich die Nothwendigkeit einen Arzt zu
Rathe zu zieheu

Aerztlicher Seits hat man längst davon ab
gesehen den Schmerz da er ein so variabe
les und zugleich subjektives von dem Einzel
nen in seiner Stärke verschieden beurtheiltes
Symptom ist al Kriterium sür Gesundheit
und Krankheit gelten zu lassen sondern legt
die Pointe auf etwas Objectives auf
das Fehlen oder Vorhandensein von
Gewebsveränderungen insofern durch
dieselben das Leben und das Wohlbefinden
bedroht ist und hält den Grundsatz fest daß
jede Gefährdung des Lebens und
jede Störung des Wohlbefindens
ihren letzten Grund in Gewebsver
änderungen habe Diese Gewebsverän
derungen können waeroscopischer und micro
seopischer Natur sein können von sehr gro
ßem mit bloßem Auge leicht zu bemessenden
Umfange oder nur so geringfügig sein daß
es einer sehr sorgfältigen mikroscopischen Un
tersuchung bedarf Bei sehr geringfügigen
Veränderungen spielt natürlich die Wichtigkeit
des erkrauklen Organs eine wesentliche Rolle

Ter ausgesprochene Grundsatz gilt selbst
für jene Krankheiten bei denen es bis jetzt
mit unseren bisherigen Untersuchungsmitteln
und Untersuchungsmelhoden nicht gelungen ist
die specifischen Gewebsveränderungen aufzu

finden Die neuere Wissenschaft hat schon
eine große Menge Besuude bei Krankheiten
ermittelt die noch bis vor Kurzem nur einen
rein negativen Befund lieferten und von der
Zukunft läßt sich noch Weiteres hoffen

Land nnd Hauswirthschaft
Die Masken ckeinde der Singvögel

In dem Wochenblatt für Land und Forst
wirthschaft bespricht Prof v G Jäger in
Stuttgart den durch die Ueberschrift bezeich
neten Gegenstand und kommt nachdun er der
Unart der Schuljungen die Nester der Sing
vögel auszunehmen der schändlichen Gewohn
heit der Italiener die im Herbst durchziehen
den Singvögel massenhaft zu fangen und zu
verspeisen gedacht zuletzt auf die Feinde aus
dem Thierreiche zu sprechen und sagt darüber
Die kleine Vogelwell hat noch weit schlimmere
Feinde und die Gesetzgebung ist in der Absicht
dieselbe gegen ihre Feinde zu schützen sehr
wenig glücklich gewesen und zwar darin daß
letztere gesetzlichen Schutz genießen denn als
die gefährlichsten Nestplünderer und Sing
vögelseinde sind bei uns zu brandmarken die
Elster der Eichelhäher der Würger Dorn
dreher Neuntödter c Daö Resultat von
alledem ist

1 Daß die Nachtigallen aus Würtemberg
fast ganz verschwunden sind

2 Daß überhaupt die Singvögclwelt seit
etwa 2t Jahren bedeutend abgenommen hat

das datirt von den acht und vierziger
Jahren her als Folge von veränderten Jagd
gesetzen und Betriebsweisen ter Jagd

3 Daß man im Walve fast keiuen Vogel
häufiger hört als den Häher an den Land

Da sann die gute Elsbeth aus eine List
wie sie die armen Bauleute schützen möge
Sie nähte dem Ritter kleine Glöckchen an
seinen Harnisch und weil sie ihm sagte das
ließe kriegerisch und schön so ließ er sich s
gesellen Wenn er nun aus seiner Moritz
burg heraustrat konnte man s auf dem Bau
platze gleich hören und alles war in voller
Arbeit wenn er angeklingelt kam

Aber trotz der größeren Ruhe rückte die
Arbeit jetzt schneller fort als vordem wo
die Arbeiter vor lauter Äugst zu keiner Ueber
legung kommen konnten unv nach drei Jah
ren war der große Bau vollendet

Darauf hielt der Ritter eine Rede und
belobte den Banmeister über alle Maßen
in der Nacht aber ließ er ihn heimlich auf
greifen und im hohen Chor vermauern so
daß man lange Zeit nicht wußte wo er
geblieben war

Möglicherweise war der Ritter besorgt
gewesen daß der geschickte Meister irgend wo
anders noch eine schönere Kirche bauen könne

die größer und breiter als die Moritzkirche
sei Uebriger s ist dies das letzte Verbrechen
gewesen das er begangen aber nicht wegen
eingetretener Besserung sondern während
der Einweihnngsfeierlichkeit der neuen Kirche
trank er so viel Wein daß ihn der Schlag
rührte und der Länge nach todt hinfiel
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straßen keinen öfter sieht als den großen
Würger und jedes Dorf ein halb Dutzend
Elsternefler besitzt

Prof Jäger verlangt eine Abänderung der
bisherigen Gesetze und will eine Vertilgung
dieser Räuber durch Aussetzung von Schnß
prämien herbeigeführt wissen

Sind die dargestellten Zustände bei uns in
Sachsen nicht dieselben Sehr häufig sieht
man wie Elstern junge Staare aus den Nist
kästen holten und nicht minder häufig wird
mancher Leser Gelegenheit gehabt haben das
Rauben der jungen Enten und Küchlein durch
die Elster wahrzunehmen Ob die Holzhähsr
in dem geschilderten Grade zahlreich und
schädlich sind wölkn wir nicht beurtheilen
aber daß der Nutzen durch Vertilgung der
Jnsecten seitens der Elstern und Würger nicht
im Verhältniß steht zu dem Schaden den
dieselben unter den insectenfrefsenden Vögeln
durch Zerstörung deren Brüt anrichten das
ist offenbar denn wenn 1 Elsterpaar nur 20
Nester und jeder Würger 10 Nester beraubt
so werden dadurch 80 100 rssx 40 50
Jnsectensresstr vertilgt die sicher zehnmal
mehr Jnsecten vertilgt haben würden als es
Elstern und Würger vermögen so bedeutend
man auch der letzteren Wirksamkeit erachten
mag

Londensirte Misch
Gegenüber den häufigen Klagen der Groß

städter ist es auffallend und zu bedauern daß
die Fabrikation einer Waare welche geeignet
erscheint den Klagen abzuhelfen nnd zugleich
für die Landwirthschaft eine Verbesserung bis
heriger Erwerbsquellen zu bieten nämlich die
Fabrikation eondensirter Milch nicht größeren
Umfang erreicht Die Fabrikation ist sehr
einfach wie die folgende Beschreibung einer
vom Plof I r Trommer veröffentlichen Me
thode da thut welche derselbe für die beste
xrklärt

Die Milch welche für diesen Zweck stets
nur aus gereinigten gewaschenen Entern ge
molken werden darf wird sorgfältig durchge
seiht über freiem Feuer aufgekocht mit ge
klärtem Zuckershrnp Zucker 8 Loth auf 1
Quart Mlch vermischt und in einem Was
serbade bei einer 70 C nicht übersteigenden
Temperatur unter stetem Umrühren bis zur
Consistenz eines dickflüssigen Syrups einge
dampft Die Füllung geschiebt in Blechbüchsen
deren Größe willkürlich genommen werden
kann doch ist es zweckmäßig nicht unter ein
Pfund und nicht über zwei Pfund Inhalt zu
geden Sind die betreffenden Büchsen bis
zum Rande mit der eondensirten Milch ge
füllt so bleiben sie bis zum Erkalten ruhig
stehen Der durch die Abkühlung entstandene
Raum wird mit dicken Zuckersyrup gefüll
und die Büchse mit dem recht passend ge
machten Deckel verschlossen die Fuge zwischen
Deckel und Buchse so weit als sichtbar mit
einem Teig aus Mehl und Wasser zugestrichen
und mit Papier verklebt

Die so dargestellte condensirte Milch hält
ich vortrefflich ist mit kaltem und warmem

Wasser in jedem Verhältniß leicht mischbar
und unterscheidet sich von einer frischen zuerst
aufgekochten und wieder erkalteten in nichts
anderem als in ihrem bedeuiend süßeren Ge
schmacke 20 22 Loth dieser condensirtcn
Milch aeben mit einem Quart Wasser gemischt
eine Flüssigkeit welche ein Quart unverfälschte
gewöhnliche Milch in Betreff der eigentlichen
Milchbestandtheile zu ersetzen im Stande ist
5 10 Loth würden genügen um verdünnte
Milch zu gehaltreicher umzuwandeln

Der Wasser und Wald ampser als
Heilmittel Wenn schon die Ampfer
arten ihre Bedeutung welche sie in früheren
Zeiten bei der ärztlichen Behandlung wie bei
der Verwendung in technischen Gewerben ein
nehmen sehr eingebüßt haben und in den
Apotheken nicht mehr geführt werden so muß
man ihnen doch immer noch als Hausmittel
bei Thierkrankheiten eine nicht geringe Stelle
zugestehen

Am meisten ist Hunrox orisxus I aouws
oder iua,xiwns L, g uatious oder L odstnsi
t oUus der krause Riesen Wasser nndGrind
wurz Ampser den Landwirthen zu empfehlen
Gewöhnlich wachsen diese Pflanzen an feuchten
Orten an den Ufern der Flüsse Sümpfe in
Gräben und schlecht bearbeiteten nassen Feldern
und Wiesen und lürfte dem Landmann unter
dem Namen Pferde oder Esel Sanerampser
hinlänglich bekannt sein

Die Wurzel ist holzig lang und inwendig
bei einer Art roth bei anderen Arten meist
gelb Die Blüthen stehen vom Juni an in
ästigen großen blumenreichen Rispen Das
Vieh frißt die Pflanze welche einen bittern
zusammenziehenden Geschmack hat nicht Die
Wurzel hat eine klebrige reinigende zusammen
ziehende Eigenschaft und wird bei Krankheiten
der Haut bei der Räude mit glücklichem Er
folge angewendet Beim Gebrauche wird die
Wurzel zu 4 Loth uud 2 Maß Wasser aus
die Hälfte derselben abgekocht und die räudigen
Stellen des Körpers werden mit dieser Abko
chung mittelst eines Pinsels dreimal bestrichen
oder gewaschen bis das Uebel gehoben ist

In der Hauswirthschaft kann die Wurzel
wegen ihres dauerhaften gelben Farbstoffes zum
Getbwerden recht gut benutzt werden Bei
einem Zusätze von Salmiak Weinstein Alaun
Salz e kann man anch andere Farben erzielen

rnng hat das Project jedoch erlitten die
Bahn soll nicht wie früher beabsichtigt auf
Vienenbnrg sondern auf Granhof bei Gos
lar geführt werden eine Aenderung die
manchen Vortheil bietet abgesehen davon
daß es dadurch möglich wird eine Steignng
von 1 266 innezuhalten was bei der erste
ren Linie wegm der t feren Lage Vienen
burgs nicht möglich gewesen sein würde

Handel und Verkehr
Das Project der Harzgürtelbahn scheint

immer ststere Grundlagen zu gewinnen Die
Wichtigkeit der Bahn wird immer mehr an
erkannt und in den maßgebenden Kreisen
zeigt sich eine wachsende Theilnahme für das
Unternehmen Die Vorarbeiten sind mit un
ermüdlichem Fleiße nahe zu Ende geführt
und die Verhältnisse haben sich als sehr gün
stig herausgestellt Eine bedeutende Abändo

Noch wenige Tage und die Photogra
phien Kunst Ausstellung des Herrn Richter
im Kronprinzen wird geschlossen sein Wenn

wir heute wiederholt darauf aufmerksam ma
chen geschieht es lediglich im Interesse unserer
Leser Es ist eine leidige Angewohnheit aller
Schaulustigen daß sie bei solchen Gelegenheit
ten gern bis zum letzten Augenblick warten
Es wüd diesmal Vielen nicht anders ergehen
die Säumigen zu mahnen ist Zweck dieser
Zeilen denn was uns Herr Richter bietet
die ganze Welt in den vortrefflichsten Ansicht
ten kann nicht leicht zum zweiten Male vor
geführt werden alle Theile der Erde haben
das Schönste und Romantischste geliefert was

sie besitzen hier die Nebenhügel des
Rheins da die Gebirgspoesie der Schweiz
dort die Pracht der Antike Italiens weiter
die Schätze des modernen Babel Paris
Die zerfallenen Kunstwerke des alten Grie
chenlands zeigen noch in ihren Ruinen eine
Welt voll Kunst und Geistesgröße ein mah
nendes Gewissen in Stein für seine heutigen
Bewohner Hier Prachtbauten unserer großen
Städte daneben wieder das Reizendste was
die Natur geschaffen in all seiner Einfachheit
und wundervollen Poesie Man kann wohl
Tage in dieser Ausstellung zu bringen uud
immerwieder zieht es Einen hin liebgewordene
Gegenden die nns anheimeln Knnstschätze die
uns ästhetisch anregen Scenerien die unser
Auge entzücken von Neuem zu schauen Herr
Richter geht jetzt mit seiner Welt im Klei
nen sie wird eine schöne Erinnerung für
Viele bleiben und sein Wiederkommen stets
willkommen sein

Wen Mauken Kraft uud Gesundheit
ohne Medicin und ohue Kosten

livvitloseiöi v Du von l oüdozi
Keine Krankheit vermag der dclicatm Nvvglesoiere

cln lioi ry zu widerstehen und beseitigt dieselbe ohne
Medicin und ohne Kosten alle Magen Nerven Brust
Lungen Leber Drüsen Schleimhaut Athem
Blasen und Nierenleiden Tubereulose Schwindsucht
Asthma Husten Unverdaulichkeit Verstopfung Diar
rhöen Schlaflosigkeit Schwäche Hänwrrhoiden Was
sersucht Fieber Schwindel Blutaufsteigen Ohren
brausen Uebelkeit und Erbrechen selbst während der
Schwangerschaft Diabetes Melancholie Abmage
rung Rheumatismus Gicht Bleichsucht Auszug
aus 72 000 Cerfleaten Aber Genesungen die aller
Medicin widerstanden

Certificat Nr 57 942
Glainach 14 Juli 1867

Ihre RevklsseiNS habe ich nächst Gott in meinen
furchtbaren Magen und Nervenkrankheiten das Leben
zu verdanken

Johann Godez Provisor der Pfarre Glainar
Post Unterbergen bei Klagenfurt

Weskau 14 September 18S8
Da ich jahrelang sllr chronische Hämorrhoidalleiden

Leberkrankheit und Verstopfung alle mögliche ärztliche
Hülfe ohne Erfolg angewendet so nahm ich in Ver
zweiflung meine Zuflucht zu Ihrer Rev Iosoibre Ich
kann dem lieben Gott und Ihnen nicht genug danken
für diese köstliche Gabe der Natur die für mich die
unberechenbarste Wohlthat gewesen ist

Franz Steinmann
In Blechbüchsen von V2 Pfund 18 Sgr 1 Pfund

1 Thlr 5 Sgr 2 Pfund 1 Thlr 27 Sgr 5 Pfund
4 Thlr 20 Sgr 12 Pfund S Thlr 15 Sgr 24
Pfund 18 Thlr Rovkleseiöi o inPulver für 12 Tassen 18 Sgr 24 Tasse 1 Thlr
5 Sgr 48 Tassen 1 Thlr 27 Sgr 120 Tassen 4
Thlr 20 Sgr 288 Tassen 9 Thlr 15 Sgr 576
Tassen 18 Thlr in Tabletten für 12 Tassen 18 Sgr
24 Tassen 1 Thlr 5 Sgr 48 Tassen I THlr 27 Sgr

Zu beziehen durch Barry d BarryAComp
in Berlin 178 Friedrichsstr in Halte Hille
in Dessau Herin Dentschbein Feid Plathner
Zerbst Gebhardtn Fischer Altenburg E Rebske
Gotha Hermann Lange Leipzig Th Pfitzmann
Hoflieferant Weimar C A Bartb Bernburg
Hugo Pechmann und nach allen Gegenden gegen Post
anweisung

Kirchliche Anzeige
u L Frauen Freitag den lil Jan Vorm

9 Uhr allgem Beichte uud Communion
Hr Conf R I Drymlder

Fonds u Staatspapicre

5 Nordd B Anl 100 /2
4 z Confolid Anl 102
4 /2 Staats Anleihe 101 /2
4 do 96
6 Amerik rückz,82 96 /8
6 do do 8b 98 /2
4 /5 Ost Silb Reute V3
5 Ruff F Anl 70 90
5 do eonsolid 71 90

Eiscnb Stamnl Acticii
viv p 70

4 Berg Märk 8 143 /2
4 Berl Anh 10 255 /2
4 Berl P M 20 229
4 Cöln Md 10 /2 182
4 Halle Sr Gb 4 58
5 do St Pr 5 85 /4
4 Märk Pos 2 55
5 do St Pr 2 /2 81

4 Mgd Hlb 8V 154
3 2 do St P 3 /2 95
4 Mgd Leipz 12 225
4 do I it L 4 107 /2
3 Obschlef 122/ 210

4 Rheinische 32/5 103
4 Thüringer 9 105
5 Bhm Wbh 7 /2114
4 Mainz Ldw 9 184

Bank u Jiitmstr Acticn
4 Verl Bank 114
4 Darmst Bank10l183 V

JanuarBerliner Börse 16
A /,,Dess Landsbk 9154

4 Deuts Laud B,5112 /z
4 Genosjsch B N/ 138
5 Kgs u Laurah 5130

Minerv Bg 0 70
4V Preuß B 11 205
4 Pr Bod 1785 P Ctr B 40 7127
4 Thüringer 5140Vs

Pr Actic n Obligation
4V2Verg Mürk V,8 99

do VI 8 99
4 /2Berl Anh I 1Z1
4 Brl P M I e
0 do4 Brl Stett VI 8
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4 do V L

do Zttl,tp/ l120 /2

100V
93V2

IOO /2
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93 /2

Magd Halb 70 100
4 /z Oberschles 1 ,11

Ostpreuß Südb

do NRheinische

4 /2 Rhein Nahe
4 /2 do 11 L
4 /2 Schlesw Holst
4 /2 Thür IV Ler

do V 8er
Dux Bodeubach
Galiz Carl Lb L
Siidöstr Mb

do neue
Kursk Kiew

99
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Billard AueLion
Donnerstag den IS Jan Nachm
H Uhr versteigere ich wegen Haus
verkaufs des Herrn Restaurateur
Nl Koch Küble brunnen I allhier
1 sehr gutes Billard nebst Zubehör

L SS IZ
Börsen Auct Eommissar u ger Tax tcr

Retour Sendnngen
Eine Schachtel an den Eisenbahnbeamten

Klanrhnsky in Bromberg 7 Pfd schwer
Absender Eduard der Bruder des Adressa
ten ist nicht ermittelt worden

Halle den 16 Januar 1872
Kaiserliches Post Amt

2 Stuben mit Zubehör sind an ruhige
Miether zu vermiethen Zu erfragen

kl Ulrichsstr 32

Gesucht von einem pünktlichen Miethezahler

eine Wohnnng von 36 6 H Gef Aor
abzugeben kl Märiersir 3 2 Tr

2 anständige Wohnungen hat zum l Apnt
d I zu vermiethen

Diemitz L Herold
Eine Dame sucht LogiS für 56 66 Hi

Adr bei Kl ulmann gr Ulrichsstr 11
1 anständ junger Mann sucht in einer an

ständigen Familie Privat Mittagstisch Adr
erbittet Hospitalplatz 4 1 Tr

Stube uuv Kammer ist per 1 Aprit a c
zu vermiethen gr Ulrichsstr 3Ein orventl Mädchen v 14 16 I wird

gesucht Brunnengasse 2 H Jilo Eme mödt Stube nebst Kammer zu ver

Miethen Domplatz 2
Eine Haarkelte gez B K von d Rann

Straße bis Ralhhausgasse verloren gegangen
Gegen gute Belohnung abzug Kuhgasse 6

Vor Ankauf wird gewarnt

Für ein ordentl Mädchen welches 4 Jahre
an einer Stelle als Kindermädchen gcdient
wird znm 1 Febr ein ähnlicher Dienst ge
sucht Auskunft gr Klausstraße 18

Eine feine möbl Parterre Wohnung ist so
gleich oder den 1 gebr zn vermiethen

Laugegasse 31 Stegecke Eine Ärieftasel von der Po l bis tte
meyerslraße verloren gegangen Abzugeben
gegen Belohnung

goldene Kette alter Markt

Ein junges Mädchen ans anftänd Familie
sucht zur Stütze der Hausfrau unter beschei
denen Ansprüchen hier oder außerhalb bald
möglichst Stellung Offert nimmt d Exped
d Bl unter F H 27 entgegen

Ein anst j Mädchen findet b e Wiltwe
Kost u Logis gr Nittergaffe 18 2 Tr

Eine Wohnung von ca P wird zum
1 Juli od 1 Ocr gesucht Offerten bitte
niederznl in d Exp d Bl n D R W

Freitag im Stadt Theater ein Handschuh
vertauscht Abzuh Schulberg 11

Bitte nicht zn übersehen
Den geehrten Damen und Jungfrauen

jeden Standes und Alters empfehle ich
mich zur Anfertigung nener Kleidungs
stücke unter Garantie des Eutsitzens uud
verspreche bei solider Arbeit billige Preisstel

lung Grafeweg 15 1 Treppe C L

Eine Wohnung von 3 St 3 it n allem
Zubehör wird in der Nähe der neuen Pro
menade für Ostern gesucht Adressen in der
Expedition unter F F niederzulegen

der Schneider Sterdekasse Montag
den 22 Jan 1872 Nachmittags
S Nhr auf dem WathsLeUer Tages
ordnung Rechnungslegung Er
satzwahl des Vorstandes Wahl
eines Boten Der Vorstand

Eine Wohnung bestehend aus 2 Stuben
1 od 2 Kammern Küche und Zubehör wiro
v 1 Beamten Familie z 1 Febr 1 März
od 1 Apr z bezieh ges Adr biltet man
unter H I l t in der Exp d Bl niederznl

Brennarbeiten fertigt sauber u schnell
Frau Dietze gr Nittcrgasse 3 Familien Nachrichten

Heute Nachmittag 3 Uhr verschied sanft
nach schweren Leiden meine geliebte Frau
Minna May geb Mäckel Dies aMn
den Freundinneu meiner geliebten Minna
zur Nachricht Wer ihre hohe edle Seele
kannte wird die Tiefe meines Herzens ersassen

Der trauernde Gatte Ik Aka
nebst ihrer tiefgebeugten Multer Ikvsine

Mäckel
Halle d n 16 Januar 1872

Eine Frau sucht im Ausbessern Beschäfti

gung gr Rittergasse 3
Brnderstr 13 ist eine freundliche bequeme

Wohnnng 4 St 3 K Küche u Zub den
1 April zu beziehen Günther

2 Stuben 3 K u Zubehör Preis
80 IM 1 April gesucht Adressen
unter F M in der Expev d Äl abzug

Wohnung gesucht
Für eine Dame Lehrerin wird zum 1

April eine Wohnung ohne Möbel gesucht
Gef Adr mit Angabe einzelner Räumlichkei
ten sowie des Preises werden in der Expedit

d Bl nnter W S erbeten

1 Logis 136 1 Apr zu bez Adr u
N N in d Exped d Bl niederzulegen

1 Ober Etage vermttlhet Seideulann
an stille Leute Hcspitalplatz 6 2 Tr

Todes Anzeige
Heute Morgen 6 Uhr ist meine liebe

Fran und unsere gute Mutter Auguste
geb Thiele nach Ungen schweren Leiden
dem Herrn sanft entschlafen

Die trauernden Hinterbliebenen
Halls den 17 Januar 1872

Christ Schütze nebst Kinder

Tvdes Anzcige
Am 1 i d Mts starb zu Magdeburg nach

längerem Krankenlager mein lieber Sohn
unser guter Bruder der Buchhalter Franz
Bernstein im Alter von 28 Jahren und
ll Monaten was tiefbetrübt mit der Bitte
um stille Theilnahme anzeigen

Halle den 16 Januar 1872
Die trauernden Hinterbliebenen

Todes Anzeige
Heule Morgen 3 Uhr starb nach kurzem

Krankenlager der Maier Eduard Wiese
in seinem 4t Lebensjahre

Hall den 17 Januar 1872
Die trauernden Hinterbliebenen
Dem Herrn Conststorialrath Superintendent

Dr Dryander für die trostreiche Rede so
wie allen lieben Freunden uud Bekaunten
für die herzliche Theilnahme txim Begräbnis
meiner lieben Frau meinen wärmsten Dank

I PoZafckecx

Königi meteorol Station zn Halle
16 Januar 1872

Stunde
Lnstdr

Par Lw

Dunstk

Par Lin

Neiat
Feucht
Proceut

Luftni

N Grad

Morqs 0 335,07 2,07 100 0,4
Mittags 2 335,15 1,87 95 0,2

Abds 10 335,10 1,75 90 0,3
Mittel 335,13 1,90 95 0,0

Wind

080
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Hierdurch erlaube ich mir Ihnen ergebenst anzuzeigen daß ich unterm Heutigen am hiesigen Platze Ar
Mz im Hause der Frau Zustizräthin Schede unter der s irma

I S SV yein Reinen Wäsche und Saumwollcnwaaren Gescl äst
errichtet habe Durch die renommirtesten Bezugsquellen in den Stand gesetzt stets das Neueste Solideste und Beste bieten zu
können hoffe ich mir durch aufmerksame und billige Bedienung das Vertrauen eines geehrten Publikums zu erwerben und bitte bei D
vorkommendem Bedarfs mein neues Unternehmen gütigst zu berücksichtigen Mit vollkommenster Hochachtung X

Halle a G im Januar 1872 ZÄa MMtK SZ

Tmmkrstag Iuempfiehlt i l it liz it ki Markt 15
Donnerstag frischen Seedorsch 20 empfiehlt Markt 1o

o

s

s

NGZM Mss ss v ZüxSAuiii Vsr8 luät xrg x Ltsxxsniniloli
eblldrt nack äein üdereillstimineiiclsii Kutüvliteii 6er nieä aoultütön äer erste lisiiA in üer

Rsike aller tits jet t eASQ äie I unZensok Miväsiivkt Aekan ten imä MASveväeteii Mittel
Oerselds deilt i g se Iinä sieker selbst im vorxerüvliten Ltaäium
luliervitlose 8/inxtoills IZIuÄiustö keotisedes ieber L tdemnotli ZlÄ en Vitt I II
Rro kllialv ititri ll Niremiv ZZl tarmutli in I olxs snkalteuäer KrÄnkkeiten unä kort
xeset tem Uereurialssebranoll LItlorosis IZleiedsuedt RlloKvII
MitrksSitrrs ÄMoris u ei v i 8v nv vli

ro lseoll einen lialben legier nebst üebrauebsan iveisunA unä Lroebüre Risten von
ininäestsns 4 lavons ab bis 2U eäsm usntnni versenäet

i as enei gi eput l e8 lii i 8 In8titut8
OiiöisellÄUstrAsss 7 a

Ilsin Osxot kür Halls a 8 Heilte Lokwssrstr 36
lÄLon 16 8 Ar

L 5/6 6 Sei 6 /o os V660

empfiehlt

Heule frischen Seedorsch Z 2 H
beste Cathariuen Pflaumen

a A 5 und 7
Lstiudisch u Sago s M t

gute eingf rächte Preiszclsbceren
Heidelbeeren unv Kirschen

Kieler Fettbücklinge Sprotten und
Lachsheringe

frische Eier ü Schock 1 5 H
Magdeburger Sauerkohl S 7 1

Frische Austern trafen soeben ein

Feinste sächsische Tafelbutter
empfingen wieder

WGWZ W Ä R KtrMRWZ
Nordhäuser Zervelatwurst
Pa Emmenthal Käse

n KZ8861 v8lii iii8eZ kr iziKder z emtz

in Originalflaschen von Liter
EAGZSAMÄG UtU GZSMSGZ

MUZKV
Neue und gebrauchte Zithern zu 6 7

8 und 1t H sowie eine Wiener Zither
mit Holzkastm zu 16 hat zu verkaufen

Peter Nenk Zilherlehrer
Leipzig Johaunisgafse 9 1 Etage

Satten Mnge und sonstige Utenftlien
sind stets vorrälhig

Sehr große u fette Kieler Bück
linge erhielt Boltze

Ein vor 5 Jahren neuerbautes HauS wel
ches sich zu 1l pCt verzinst ist für 36VV
mit 800 O Anzahlung zu verkaufen durch

Krüger kl Ulrichsstraße 29
Daselbst werden 2800 zur 1 Hypc

thek gesucht

109 150 Liter reine unverfälschte Milch
ist abzulassen Das Nähere Schulberg 11

Ein Fortepiano ist billig zu verkaufen
Steinweg 47 2 Tr

Ein schwarzes Wachtelhündchen verkauft
Unterberg 22 2 Tr

jZivil I 8 i iers j
Glück und Segen bei Cohu j
xiosse von äer resp I Mes RkKieruiix
xaritiitirto von Übers UI KO OOO Z ZsSk

Kiese vortbeilbakte el l I otterig ist neuer
SinZs äuroli Zkviilnv beckvirteult
rermviirt sie entbält nnr 51,500 I uose unä
verüen in veni en lonaten in K btbeilun en
kolxenÄe Kewilius sivker xe vuneu nÄm
lieb 1 Kevinn event lös ,090 Iksler sxeeiel
H Ii 60,000 40,090 20,000 15,000 12,000
2 wal 10,000 2 nisl 8000 I 6000 3 ms l
5000 8 N tl 4000 1 inal 3000 14 nial 2000
2g mal 1500 1S5 mal 1000 7nial 500 211 inal
400 18 m ll 300 ZZZ nutl 200 S2S mal 100
2S mal 60 SS inal 59 17,100 mal 47 85ZS
mal 40 31 22 n 12 Ikalor

vie x0 vi ii äer Veiten L btbei
lnnx ist auitliek auk äen

AF i 2K l 1kest xestellt n kostet
l 8 I /S vrixinal 1/008 nur 4 LKIr
das Iialde lo nur 2 riilrlas viertel l nur 1 LIllrunä senäe ieb äiess OriAINitl 1i008e mit lie

KiernNAS VÄppell niebt von äen verbotenen
l romessen oäer rivat Lotterien Aexen kr n
virts ZZiosenäunx 6es Vetraxvs oäer Kexen

08tvor8vdu88 selbst nacd äen entkerntestvll
lvKeuÄvn äen eebrten nktra Zsbern sotort nu
1 ie iuntlioke Xieliui Ii8le unä
äiv V öi 8ei tiiA lter lii viiinAelllvi

erkol t sokort naek üer Aivliunx an eäen
äer IZetbeilixten prompt nnä versvkvviexeu

Nein Z sobält ist bekanntlieb äas Gelteste
unä ller Zlüokliebste inäem äie bet wir
Letlieilixten sobon äie xrvssten Ilauptxe
vinnv von 1 imler 100,000 60,000 50,000
oftmals 40,000 20,000 sebr bauÜA 12,000
Mater 10,000 riialsr ete ete und Zilnxst
in äsn im Uonat Fovember V 1 stattxebab
ten üiebunZen üie ilesainmt Kiunme von über
75,000 bitter iitl sebon viväer mu Mus
sten 20 veeember äie beide

illlviKiösstvii Uauxt lüv Iiiiik
laut aintiieken Ae innlisten bei mir sovon
neu baben

eäe IZe stellullA auk äiese Original
Kooss kann man ein 5 aeb uk eine ost

ein ablunxskarte inaeben
HiAMlS C i liR ill AlildurZ

H uxt t oinpt ,Laii u VsobssI 6 ssvIiätt

Verkauf von Bremmmterialien
Kohleusteiue Steinkohle Brannkohlenknörpel u kleingehacktes Brennholz zu jedem
Quantum u billigster Preisstellung gr Sandberg 19 u Leipzigerstr 13 im Hinterhause

Einen Lehrling sucht
C Knabe Klempnermstr Klausthorstr 10

Ein Laufbursche wird gesucht Näheres
gr Klausstraße 24

M 1 Gärtner verheirathet der dabei
die Hausmannestelle mit übernimmt sucht z
1 April in Halle Stelle

Gesucht wird bei hohem Gehalt 1 tücht
Köchin für ein Rittergut mehrere anst
Mädchen für Küche u Haus finden ange
nehme Stellen durch das Comptoir von
Frau Binneweiß gr Märkerstraße 18

Auf dem Hofe zu Domnitz findet eine
Wirthschaftsmamsell in gesetzten Jahren mit
guten Zeugn versehen z 1 April Stellung

Ein ehrl Mädchen mit gulen Zeugn sucht
z 1 April Fr Pastor Berger Wilhelms str 7

Ein Hausmäcchen welches gute Älteste
ausweisen taun wird zum 15 Februar oder
1 März gesucht Leipzigers W 1 Eiage

Gesucht
wird zum 1 Februar c ein ordeutl Dienst
mädchen in Bauer s Felsenkeller

zu Giebichenstein

Köchinnen u Stubenmädchen sucht
für vornehme Herrschaften fof 1 Februar u
1 April Fr Deparade gr Schlamm 10d

Eine gesunde Amme gesucht
gr Klausstraße 18

Eine Frau oder Mädchen wird
als Aufwartung gesucht

Bahnhofs,traße 12 3 Tr

Ausrangirte Messing u gußeiserne Ge
wichte kauft zu höchsten Preisen

Ferdinande Körte
Mechaniker u Dreher

finden lohnende und dauernde Beschäftigung
in der Nähmaschinenfabrik von

Ion in Frankfurt a/M

Ein junges ordentl Mädchen wird z Auf
wartung gesucht Bahnhofsstra ße 9 Part

Ein ordentliches Mädchen wird zur Aus
wartung gesucht Markt 11
1 Ladenman sell Haus Kinder u Viehmädch
Knechte sucht Fr Fleckinger kl Schlamm 3

Eine unabhängige zuverlässige Person wild
unter günstigen Bedingungen als Aufwar
tung ges ucht gr Schl amm t 1 T r

Ein Mädchen von 16 18 Jahren sofort
gesucht Blücherstraße 0 pari

Herr Richter im Kronprinzen wird hiermit
freundlichst ersucht den Schluß seiner Kunst
ausstellung noch um einige Zeic hinauszuschie
ben Es ist das der Wunsch Vieler und geht
namentlich von Denen aus deren Stellung
und Berussgeschäfte es nicht gestatten die
Ausstellung regelmäßig besuchen zu können
und die bis heute nur Bruchtheile sehen konn
ten Wir sind überhaupt der Meinung daß
es mehr als voll besucht doch nirgends sein
kann warum also die Abreise so unverzüglich

betreiben xMontag deu 39 Januar beabsichtige

ich einen inmeinem Loeale abzuhalten bei welche
n A scherzhafte Ausführungen stattfin
den werden Für gute Musik sowohl
als auch für elegante Masken habe ich
bestens Sorge getragen Entroe für
Herren 10 für Damen 5 Zn
schanerbillets ä Person 5

Hochachtnngsvoll

Otto
tiekisiMioii k

Donnerstag Abend Schweinsknöchelchcn
F Weid enhammer

Lauer s Ui mioi oi
Heute Donnerstag früh

Gz ZL
Mütter s Bier Lokal Neumarkt
Heute Donnerstag den 18 Januar

Schlachtefest früh 9 Uhr Wellfleisch
A Krause

Staöt Theater
Donnerstag den 16 Januar

Mit aufgehobenem Abonnement
2 Gastspiel der köngl Hofschauspielerin

Die ausSchauspiel in 2 Abtheilungen und Acten
von Charl Birch Pfeiffer

Jane Ehre Frau Seedach

Zur Mer des Rrömmg5 und Drdmssefles
Sonntag den 21 Januar a e Abeuds 8 Uhr

II Scs Vereins vcr Krieger von 18SS kl
m ZMisser 6

wozu freundlichst einladet der Vorstand

TZ Zr 8 Svi H IItx Sitkli r izZZMontag den 22 d M Herren Masken 10 Hx
Damen Maslen 5 A Zuschauer 2 /z öß Karten im
Seifengeschäft des Hrn Kaiser am Markt u im Lokale

Anfang V Uhr

MAlVlL NS AlL
ltt

k dl 8 UMMMiit AI üieillit
Montag den 29 Januar 1872

äsr i lel dsoirronäsn Lssuelier MtZöstsIlt
ettl tv Me I niI r Ä I üIt i

suk IxkisK/LNAö guelit

IZ iI AsokanikerIllills litv s Zlasss 22

Für die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses

Schluß den 21 Januar

im I xiiiii tä liczlr oMn von irük 10 bis bsväs 9
In ursinom VörllÄiiksIaAEi Iiildv ieli 500 llvr seliisnste 1 ai iei 8tki 0v8

IivZ L11 1kr in äen nsusn L isssnrsvolvör xxArÄtsn ur nnsntAölliiolisn nsiolit
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